
Vorrang. Die Güte und die Menge ihrer Erzeugnisse bestimmen wesent­
lich das Entwicklungstempo, die Produktivität und die Qualität der Er­
zeugnisse anderer Zweige der Volkswirtschaft und die Erträge der Land­
wirtschaft."1

Seit dem V. Parteitag hat das Kollektiv unseres Werkes die Produktion 
auf 150 Prozent und die Arbeitsproduktivität auf 153 Prozent erhöht. 
Diese Produktionssteigerung haben wir dadurch erreicht, daß in soziali­
stischer Gemeinschaftsarbeit der Neuerer und Angehörigen der Intelli­
genz viele Anlagen wesentlich rekonstruiert wurden. Gestattet mir. Ge­
nossen, nur ein Beispiel zu nennen:

In der Abteilung Hydrierung gelang es von 1958 bis 1962 mit einem 
relativ niedrigen Kostenaufwand von 24 Millionen DM, den Erdöldurch­
satz um 700 000 Tonnen zu erhöhen. Ein Neubau für den gleichen Kapa­
zitätszuwachs hätte einen Investitionsaufwand von 700 Millionen DM 
gefordert.

Wenn wir unsere Arbeit jedoch nach den neuen Maßstäben bewerten, 
die dieser Parteitag setzt, so gilt es, Mängel in der Qualität bestimmter 
Erzeugnisse rasch zu überwinden und die Verfahren wissenschaftlich- 
technisch noch besser zu durchdringen. Das Hauptmittel in unserem Werk 
ist die Einheit von Gemeinschaftsarbeit, Neuerer- und Rationalisatoren­
bewegung und Wissenschaft. Im Bericht des Zentralkomitees an den 
VI. Parteitag heißt es, daß durch die Überwindung des Einzelgängertums 
mit Hilfe der sozialistischen Gemeinschaftsarbeit sich die Kräfte eines 
jeden einzelnen vervielfältigen. Die Erhöhung der Initiative drückt sich 
in der Entwicklung des Vorschlags- und Erfindungswesens aus. In mei­
nem Meisterbereich mit 46 Kolleginnen und Kollegen sind 42 aktive 
Neuerer. 1961 wurden vom Kollektiv 67 Verbesserungsvorschläge mit 
einem Nutzen von 45 000 DM eingereicht. Auch im Jahre 1962 wurde die­
ses Ergebnis, vor allen Dingen durch die Verpflichtungen zu Ehren des 
VI. Parteitages, wiederum überboten. 70 Verbesserungsvorschläge sind 
bis zum Jahresende realisiert und erbringen einen Nutzen von 102 000 DM. 
An diesen 70 Verbesserungsvorschlägen haben 126 unserer Genossen 
und Kollegen mitgearbeitet, da viele Vorschläge im Kollektiv eingebracht 
und realisiert wurden.

Wie konnten wir zu solchen Erfolgen kommen? Die erste und wich­
tigste Voraussetzung dafür ist, daß bei uns eine quicklebendige Partei­
gruppe mit 18 Genossinnen und Genossen besteht. Als Meister berate

1 Protokoll der Verhandlungen des VI. Parteitages der SED, Bd. IV, S. 343.
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